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Veranstaltungsleitung: 

Prof. Dr. Ruprecht Mattig und Klaus Zehbe 

In dem Lehrforschungsprojekt erhalten die Studie-
renden die Möglichkeit, ein eigenes Forschungs-
projekt zu entwickeln und durchzuführen – von 
der Erarbeitung theoretischer Grundlagen über die 
Entwicklung eines methodischen Konzepts bis zur 
Durchführung eigener Datenerhebungen und zum 
Erstellen des Forschungsberichtes.  
Thematisch geht es um die erziehungswissen-
schaftliche Ritualforschung, die in den letzten Jah-
ren viel Aufmerksamkeit erhalten hat. Gemein-
schaften und Gesellschaften vermitteln ihre Re-
geln und Werte im Alltag, aber auch zentrale emo-
tionale Höhepunkte über Rituale. Individueller ge-
nauso wie gesellschaftlicher Alltag wird in wieder-
kehrenden Abläufen strukturiert: z. B. in der Her-
vorhebung von herausragenden Ereignissen 
(runde Geburtstage, Jubiläen usw.).  
Rituale sind ambivalent, in ihnen werden Traditio-
nen erhalten, aber auch neue gesellschaftliche 
Entwürfe hervorgebracht. Rituale stiften Gemein-
schaft, sie ziehen aber auch soziale Grenzen und 
üben „Gruppenzwang“ aus. Erziehung, Bildung 
und Sozialisation erfolgen häufig in ritualisierten 
Abläufen.  
In dem Lehrforschungsprojekt setzen sich die Stu-
dierenden mit Theorien und Methoden der Ritual-
forschung auseinander und erforschen selbst die 

Bedeutung von Ritualen in Hinblick auf die erzie-
hungswissenschaftlichen Begriffe Bildung, Erzie-
hung und Sozialisation. 
 
 
Sommersemester 2019:   
Modul 6, Element 1 und Element 2 
 
- Dienstag 12-14 Uhr 
- Änderung: Block (13./14./15.07.2019) 
 
Wintersemester 2019/2020:  
Modul 6, Element 3 
 
Die Termine werden noch bekanntgegeben 

 
      
                                     


